
CREMLINGEN & SICKTE & SERVICE

Sprechen Sie
uns an!
Sie haben eine wichtige

Mitteilung für die Lokalredak-
tion? Sie möchten uns einen
Termin mitteilen?
Rufen Sie mich an.
Montag bis Freitag
von 9 bis 15 Uhr

Sybille Dankemeier
Telefon: (0 53 31) 80 08 70
Fax: (0 53 31) 80 08 78
E-Mail: redaktion.wf@bzv.de

kunden wir ein jugendliches Stück
im Mozart-Stil. In A-Dur ist das
Quartett fröhlich und zart. Arriaga
gilt als einer der begabtesten spani-
schen Komponisten. Das zweite
Streichquartett von Gerhard ist ein
dodekaphonisches Stück in einem
Satz, indemextremePizzicatosund
Effekte die Interpreten herausfor-
dern. Gerhard war ein katalani-
scher Komponist, der bei Shoen-
berg studierte. Wir sind nach ihm
benannt. Und der Brahms in a-Moll
ist ein dramatisches Quartett, und
dasMotto dieses Stücks lautet „Frei
AberEinsam“, dasBrahms in vielen
seiner Kammermusikwerke ver-
wendet hat. Er verwendet dieNoten

F A E als melodisches Material des
Quartetts.

Welcher Komponist liegt euch am
Herzen?
Wir haben viele Lieblingskompo-
nisten, aber die, die wir ammeisten
bevorzugen, sind diejenigen, diewir
direkt auf der Bühne spielen.Daher
ist jedes Streichquartett, das wir
spielen, das Wichtigste in diesem
besonderenMoment.

Wie könnten Ihrer Meinung nach
besonders junge Menschen von
klassischer Musik begeistert wer-
den?
Wir denken immer, was den jungen

Leuten hilft, von klassischer Musik
fasziniert zu sein, ist ein Konzert,
das von jungen Leuten gespielt
wird.
Vor allemwenn dieMöglichkeit be-
steht, einigeWortemit ihnen auszu-
tauschen. Dann sagen sie plötzlich:
„Wir dachten, klassische Musik sei
etwas anderes … .“ Sie müssen sich
mit den Komponisten durch die
Spieler identifizieren. Kammermu-
sik, und speziell Streichquartette,
können für sie sehr attraktiv sein,
weil sie ein Spiegel eines Teams
sind, das als Einheit funktioniert
und ein Ideal erreichen will. Und
das ist heutzutage für junge Leute
sehr inspirierend.

Das Quartet Gerhard spielt im September auf dem Rittergut. Es gibt noch Tickets. FOTO: QUARTET GERHARD

OHRUM
Treffen der evangelischen
Frauenhilfe. 15 Uhr, Gemeindehaus.

SCHLADEN
Jahrestreffen der katholischen
Frauengemeinschaft. 15 Uhr.
Katholisches Pfarrheim. Am Weinberg.

WERLABURGDORF
Gymnastikgruppe des
Seniorenkreises. 9 Uhr.
Dorfgemeinschaftshaus, Mühlenwiese.

Do, 10. Januar

WOLFENBÜTTEL
Bücherflohmarkt im Gewölbe. 15
bis 18 Uhr, Stadtbücherei im
Kulturbahnhof, Bahnhof 1.

Café Kinderwagen. 10.30 bis 12 Uhr.
Sprachkursus für Frauen. 9 bis 12 Uhr.
Hausaufgabenhilfe. 15 bis 17 Uhr.
Salawo. Dr.-Heinrich-Jasper-Straße 51.
Das ist mein Tag. Frauen motivieren
sich, Zeit für sich selbst zu nehmen. 15
bis 17 Uhr. Evangelische Familien-
Bildungsstätte, Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 1a.
Loccumer Arbeitskreis für
Meditation. Offener Übungskreis für
Zen-Kontemplation. 19 bis 21 Uhr.
Evangelische Familien-Bildungsstätte,
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 1a.
Skatclub Grand Ouvert. 18.30 Uhr,
Hotel Sultan, Rosenmüller Straße 8.

FÜMMELSE
Seniorenkreis. 15 Uhr, Alte Schule,
Fümmelser Straße 47.
Übungsabend Frauenchor.

19.30 Uhr. Alte Schule, Fümmelser
Straße 47.
Ist das Rebhuhn noch zu retten?
Vortrag des Nabu. 18 Uhr,
Fümmelseeterassen, Am Fümmelsee 5.

HORDORF
Jahresversammlung des
Gemischten Chors. 19.30 Uhr.
Dorfgemeinschaftshaus.

SEMMENSTEDT
Landfrauen – Sozio-Med-Mobil.
15 Uhr. Gaststätte Germer.

Kultur
Ragna Schirmer und das
Mendelssohn-Kammerorchester
Leipzig, 19.30 Uhr, Lessingtheater.
Harztorwall 16, Wolfenbüttel.
32 Euro.

Termine im Kreis Wolfenbüttel

MELDUNGEN

Weddeler Chor
probt wieder
Weddel. Der gemischte ChorWed-
del trifft sich amDonnerstag,
10. Januar, zum Übungsabend. Be-
ginn ist um 19.45 Uhr in der örtli-
chen Grundschule. Interessenten,
die Lust haben mitzusingen, sind
willkommen. red

SPD Evessen lädt
ein zum Preisskat
Hachum. Der SPD-Ortsverein Eves-
sen richtet diesmal seinen Preis-
skat im Dorfgemeinschaftshaus
Hachum aus. Termin ist am Frei-
tag, 11. Januar, ab 19Uhr. Haupt-
preis ist laut Veranstalter ein Schin-
ken. Einsatz: 10 Euro. Die neuen
Organisatoren sind Jürgen Heine-
mann und Luis Bertram. red

Chor heißt neue
Sänger willkommen
Dettum. Die erste Chorprobe im
neuen Jahr des Kirchenchores
Cantiamo Dettum unter der Lei-
tung von Agnes Kauer findet am
heutigenMittwoch, 9. Januar, statt.
Beginn ist um 19 Uhr im Dettumer
Pfarrhaus. Neue Sänger sind will-
kommen. red

Quartett gewinnt Junge für Klassik
Das Quartet Gerhard aus Katalonien tritt auf dem Rittergut Lucklum auf.
Lucklum. Sie sind jung, befreundet
und teilen eine große Leidenschaft:
Streichinstrumente. Die Rede ist
vomQuartetGerhard, das vier lang-
jährige Freunde 2010 in Katalonien
gründeten. Mittlerweile ist das
Quartett mehrfach ausgezeichnet
und gastierte unter anderem im
Stadtcasino Basel und beim Mo-
zartfest Würzburg. Neben Konzer-
ten inSpanienundFrankreich steht
2019 auch das Debüt auf dem Rit-
tergut Lucklum an. Am 15. Septem-
ber konzertieren sie im Rittersaal.
Redakteurin Maria Osburg führte
mit demQuartet schriftlichaufEng-
lisch ein Interview und übersetzte
dieses ins Deutsche.

Sie sind alle Freunde. Hat das
einen Einfluss darauf, wie sie mit-
einander musizieren?
Wir sind alle Freunde und teilen die
Grundwerte, die eine gemeinsame
Vision der Musik ergeben und die
unserer Gruppe offensichtlich Per-
sönlichkeit verleiht.Wir sind glück-
lich darüber.

Worauf freuen Sie sich am meis-
ten, wenn Sie an Ihr Konzert in Lu-
cklum denken? Und warum?
In Lucklum spielenwir einwunder-
schönes und interessantes Pro-
gramm,mit demwir uns sehr identi-
fizieren, daher freuen wir uns sehr
darauf, uns in dieser wundervollen
Konzertreihe vorzustellen.

Was macht Euer Programm so be-
sonders?
Wir haben ein wirklich buntes Pro-
gramm entworfen. Mit Arriaga er-

Mi
9. Januar

WOLFENBÜTTEL
Flüchtlingssozial- u.
Migrationssozialberatung. 9 bis
16 Uhr. Sprachkursus für Frauen. 9 bis
12 Uhr. Hausaufgabenhilfe. 15 bis 17 Uhr.
Salawo. Dr.-Heinrich-Jasper-Straße 51.
Seniorengymnastik. 11 bis 12 Uhr.
Awo-Seniorenkreis.
Seniorenskatgruppe. 14 bis 17 Uhr.
Cranachstraße 83.

DENKTE
Gemeindefrühstück. 8.30 Uhr.
Pfarrhaus, Kirchstraße 7.

DETTUM
Zusammenkunft der Frauenhilfe.
15 Uhr. Pfarrhaus, Hauptstraße 1.

Bitte mailen Sie aktuelle Themen
und Veranstaltungshinweise an
redaktion.wf@bzv.de

Sekretariat
Sybille Dankemeier

(0 53 31) 80 08-70
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Lokalsport
lokalsport.wf@bzv.de

Ärzte
Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst:
z (05 31) 2 41 43 33. Sprechstunde 16
bis 22 Uhr.
Außerhalb der Sprechstunde z 116 117.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Wolfenbüttel im Städtischen Klinikum,
Alter Weg 80. 15 bis 7 Uhr.
Sprechstunde 15 bis 20 Uhr, z 116 117.
Augenärztliche
Bereitschaftsdienst-Praxis im
Klinikum Braunschweig:
Salzdahlumer Straße 90.
z (05 31) 7 00 99 33. Sprechstunde:
18 bis 22 Uhr. Außerhalb der
Sprechstunde z 116 117.

Notrufnummern:
Krankenwagen: z (05 31) 1 92 22.
Notarzt, Rettungshubschrauber,
Feuerwehr: Wolfenbüttel z 112.

Apotheken
Apotheke Kissenbrück: Kissenbrück,
Alte Dorfstraße 1, Mi, 8 - 21 Uhr,
z (05337) 248.
Samariter-Apotheke: Salzgitter,
Gebhardshagen, Sonnenbergweg 2, Mi
- Do, 8.30 - 8.30 Uhr, z (05341)
70906.
Schloss Apotheke: Wolfenbüttel,
Stadtgebiet, Krambuden 4, Di - Mi, 8 -
8 Uhr, z (05331) 929810.
Schloß-Apotheke: Salzgitter,
Ringelheim, Goslarsche Straße 50, Di -
Mi, 8.30 - 8.30 Uhr, z (05341) 33366.
Südstern-Apotheke: Salzgitter,
Lebenstedt, Am Schölkegraben 38, Di -
Mi, 8.30 - 8.30 Uhr, z (05341) 44439.
Wilhelm-Busch-Apotheke:
Wolfenbüttel, Neuer Weg 95, Mi - Do, 8
- 8 Uhr, z (05331) 76422.

FÜR NOTFÄLLE

REDAKTION WOLFENBÜTTEL

Geburtstag
Hermann Curland, Erkerode, blickt
auf 83 Lebensjahre zurück.

ÖFFNUNGSZEITEN

WIR GRATULIEREN

Bibliotheca Augusta. Lessingplatz 1,
Wolfenbüttel. 10 bis 17 Uhr.
z (0 53 31) 80 82 14.
Bildungszentrum. Harzstraße 2 - 5,
Wolfenbüttel. 8 bis 12.30, 14 bis
15 Uhr. z (0 53 31) 841 50.
DRK-Kleiderkammer. Am Exer 15,
Wolfenbüttel, 9.30 bis 12 Uhr.

Senioren turnen
gemeinsam in Sickte
Sickte. Die nächste Seniorengym-
nastik 60 plus findet am Freitag,
11. Januar, statt. Die Teilnehmer
treffen sich um 14Uhr in der alten
Turnhalle der HGS Sickte. red

Von einer „scheintoten“ Wolfenbütteler Prinzessin
AVISO Von Georg Ruppelt

Im dritten Kapitel von Thomas
Manns letztem großen Roman-

werk „Doktor Faustus. Das Leben
des deutschen Tonsetzers Adrian
Leverkühn, erzählt von einem
Freunde“ (1947) berichtet der Er-
zähler Serenus Zeitblom, Adrians
Vater hätte oft aus einer Bibel von
1700 vorgelesen. Diese sei einst im
Besitz der Prinzessin von Braun-
schweig-Wolfenbüttel gewesen, die
später den Sohn Zar Peters des
Großen geheiratet hatte.
Die nunmehrige Großfürstin ha-

be sich anlässlich ihres „Leichen-
begängnisses“ in St. Petersburg tot-
gestellt, sei aus Russland geflohen
und wäre dann auf Martinique mit
einem französischen Offizier ver-

heiratet gewesen. Das, was bei
Mann ein wenig so klingt, als sei es
eine ironische Erfindung des gro-
ßen Schriftstellers, hat einen realen
und einen literarischen Hinter-
grund. Hier kurz historische Fak-
ten, über die man sich rasch im
von Rüdiger Jarck mit Dieter Lent
und anderen 2006 herausgegebe-
nen „Braunschweigischen Biogra-
phischen Lexikon. 8. bis 18. Jahr-
hundert“ informieren kann.
Charlotte Christine Sophie, ge-

boren 1694 inWolfenbüttel, gestor-
ben 1715 in St. Petersburg, war die
Enkelin Herzog Anton Ulrichs.
1711 wurde sie in Anwesenheit des
Zaren und Anton Ulrichs in Tor-
gau mit dem ihr gegenüber später

gewalttätigen Zarewitsch Alexej
verheiratet. Nach der Geburt ihres
zweiten Kindes, dem späteren Zar
Peter II., starb sie in St. Petersburg.
50 Jahre danach entstand in Frank-
reich die Sage, die Kronprinzessin
habe ihren Tod nur vorgetäuscht
und sei nach Amerika geflohen, wo
sie glücklich mit einem französi-
schen Offizier verheiratet gewesen
sei. Später habe sie bis zu ihrem
Tod in hohem Alter in Paris und
dann in Brüssel gewohnt, wo sie
derWolfenbütteler Hof finanziell
unterstützt habe. Zur selben Zeit
lebte nachgewiesenermaßen eine
Frau mit ihremMann, einem fran-
zösischen Offizier, in den französi-
schen Kolonien und später in Pa-

ris, die sich auf der Taufurkunde
ihrer Tochter und in anderen Ur-
kunden als Charlotte Christine von
Wolfenbüttel bezeichnete. Warum
sie dies aber tat, konnte nie völlig
aufgeklärt werden. Viele französi-
sche und deutschsprachige Schrift-
steller haben sich im 18. und
19.Jahrhundert dieser Geschichte
einer mysteriösen Doppelidentität
angenommen und sie literarisch
umgesetzt. Fortsetzung folgt

Georg Ruppelt erzählt jede
Woche Geschichte und Geschichten
aus Stadt und Kreis. Ruppelt war stell-
vertretender Direktor der Herzog-Au-
gust-Bibliothek und Direktor der Gott-
fried-Wilhelm-Leibniz-Bibliothek.

Leserbriefe

Zum Bericht „Destedter Ortsbür-
germeister befürwortet Senioren-
residenz“ vom 5. Januar:
Auch wenn lokale Politiker das
Projekt vorab schönreden, ist gut,
dass die überwältigende Beteili-
gung an der Bürgerversammlung
eine zu frühe Entscheidung für die
Hotel- und Seniorenresidenz in
Destedt verhindert hat. Drei Ge-
bäude von je 120Metern Länge
und 4 Geschossen sind amHang
dort draußen vor dem Schlosspark
die falsche Dimension. Für mo-
deratere Lösungen wären zudem
imDorf freie Flächen und ehemali-
ge landwirtschaftliche Gebäude
vorhanden, die genutzt werden
könnten. In anderen Orten der Re-
gion wird vorgemacht, wie das
geht. Warum nicht auch in De-
stedt?
Jan-Christoph Friedrich,
Architekt aus Destedt

Verbot umsetzen
Zum Bericht „Feuerwerk in der Ver-
botszone“ vom 3. Januar:
In unserer Landeshauptstadt Han-
nover dürfen Feuerwerkskörper in
der Silvesternacht ab 20Uhr weder
gezündet noch mitgeführt werden,
dieses gilt in der Verbotszone.
Wenn das Mitführverbot auch in
Wolfenbüttel umgesetzt wird, er-
leichtert es der Polizei und der
Feuerwehr erheblich die Arbeit.
Bernd Höfener, Wolfenbüttel

Residenz vor
Schlosspark hätte
falsche Dimension

HINWEIS

Wir freuen uns über jeden Brief.
Leider können wir nur einen Teil
der Zuschriften veröffentlichen, be-
halten uns zudem das Recht auf
Kürzung vor. Anonyme Briefe wer-
den nicht veröffentlicht.

Mittwoch, 9. Januar 2019


